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Description
Dieser Stater wurde von Mazaios geprägt, der unter dem persischen Großkönig Artaxerxes
III. Statrap von Kilikien war.

Auf dem Avers ist der thronende Baaltars dargestellt. Er trägt einen Himation um seine
Hüften, hält mit der linken ein Zepter, mit der Rechten einen Adler, eine Ähre und eine
Weinrebe. Unter der Weinrebe wie unter dem Thron befinden sich Monogramme.

Der Revers zeigt eine Tierkampfszene, bei der ein Löwe sich auf einen
zusammenbrechenden Stier stürzt. Darunter ein weiteres Monogramm. Die Münzinschrift
von Avers und Revers ist in aramäischer Schrift. Auf dem Avers lautet sie übersetzt „Baal
von Tarsos“, womit eine lokale Gottheit der Stadt gemeint ist. Der Revers nennt „Mazaios“,
also den Statrapen und Prägeherrn selbst.

Basic data

Material/Technique: Silber / Prägung
Measurements: Durchmesser: 25,1 mm; Gewicht: 10,81 g

Events

Created When 361-334 BC
Who Mazaeus (385--0328)
Where Tarsos
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